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Landesverband der VVN/Bund der Antifaschisten Bremen e.V. 


m Mn rr dir Oi^rrniarj;-:: hkuiii'Jy>;l:-UFi fq .iijT iJe-m iVaikrplICz IliGhr vö rge E-Sen! 


Die Wahrheit niederschreiben 


Mira fll’ZaCIZ 


Zur Eröffnurg Her Ausslellun-g über dhä 
«.yfiltfreite BttfoSpUFfl "Frgis* ÜSUfSCh^. 
Ignd" sprayen am 01 Fcaruar Prar Dr. 
Steten Dtemberg und Gerd Zadek, un¬ 
terstützt von <SUntgr Wghncr. ■S'jNcj Fe¬ 
dermann und Heibetl B'fr.dtaül'- rlfliL 
Sdni*cterur>aen zu hrem esgngn L#bgrisr. 

oeg Im Mdbc-punA 1 : a eurer Hteüäct J rtLi J iyen 
edn^wrte Stelen Dsemh#rg an Fneh Wai- 
ner* und General Wnllher vürt SäydltZ- 
[tarnet!, einen kömmufifFtfirchen 
infcsIdlBT it Exil und einen konseive 
Wen Offiz inr, dfti *ti Hferöst im 'Nn- 
1 1 i"<"i. 1 :K:r-TJIr--r: Fncses Dcirlschland" zu-- 

sammenl raten, um fprrrehHam deraur 
hmruarberlcji. den Krieg ebzukurzer und 
das Bülrtf^eßen zu d senden 

Daembeig «riin4it{ dterarx. dass ce Be- 

Y-ggung "Frchss 

DtütetiMand" äuliv 
nom gn viglm Qrte.n 
mblind, äußer in der 
&ca^@ lumon wish Fi 
Frankreich, airl dem 
Batoan, In GnoQlDriten- 
np.n. in. Lgrf-ginflrrßri- 
ke ihre Appilb urd 
Dokumente lenden 
inrcn Weg aun h 

K/eieedee deutschen 
A’irln-.'slands im lage¬ 
ren Land. Geslepn- 
roaldunper bgigggn, 
n rj in in lIk Funrlf .mkan- 
spradien und Meldum 
y^n des- "Nalünalkc- 
mtfls* r d*n Wsg ms 
Land fanden Ai^ti 
die Männer des 20 
Juli hatten Kenntnis 
von der E.ostenz und 

d'en Ölfilm des Malm- 
ra lernte es 


DeutscniamT ihre stärkste VArkserrt^ri in 
der EowjelLnkin entfallen konnte Üiflfe 
renzan iwtehen den Beteil^len spletten 
ZU Rener Zelt die ttem, dlg ihngn gerne 
zugeschricbcn y.ira Einen -Sepärätlne- 
den mH Deufgshlend kennte sich kgm 
l anü der Äntnrlcosaalhi-an zu dieser Ze L 
verstellen. Keime -ür enen "Kecen Krtgfl" 
konnten auf diesem Enden niehL gedei¬ 
hen. 

Daern-bcrg warnle daror kurzscklue&i^äh 
Hypothesen zu iwssp. Bo gnh es Remg 
■‘Geydttz Armee 1 , me van »eben Geg¬ 
nern lang* Zerf unterete* ^rde Es gah 
Memarandcn von Seydlilz an Sb r ir in 
denen gr di^ Dhence zur Aulstelung 
ceuLscher Truppen erbe« - !, um zur Befrei* 
ung Detrl&cmsncs wm ratchiEfUscber 



Die Teilnehmerinnen der Eröffnu^er^Ftaltu^ der rtussfelluiHj 
"Fir Deutschland gegen Hitler J m den Uilla. Ichar* am. Ül. FetiriMir 


Aut dem dnnkffitedgn Kaphel Genscher 
AuDenpoliiik, dem 2. WeltK-leg, laeeen 
fifch islnetvragg nur ijntifid guten da £r- 
kenntnisse atle ter_ Dem Widerstand der 
A/bertertewsgung gelang es mettf, den 
CeutSChgn Faschismus r.is eigener Kreti 
rn be-siegen Cie Maplicl-kin den Eing^ei- 
rens im E5d dtte ( urtt^ r WehrmactdB bet At¬ 
zung waren bag^tenzt. &n kann ge nttfit 
Ygn^mdgrn njgs de Bewegung "Freies 


Herrschaft behragen zu können. Das y.ar 

nicht eivMürsdif. Die Hauptau^aDe des 
Malmnalkomrlc^g t-^glann n zufkizeeri- 
Mhar Mieekm 

An der Frant seihen sie durch Laubpre- 
nherane^ien. durch nügtldder urd Bna- 
teanrmen per&ömuh gutbekannfln Kgm- 
mjirdgurc: d^zu hc-tragnn. mnoliges 
BfuLvergkfßen in mihdris^li äUSSifihtSlOSer 


^rtunhon tu vcrniodrr Es gab darüber 
hiraue- FaUe^iiirnepfingäi^ineälze hirtei 
der deutschen Front Unmrtte^argn tf- 
fiog nc.Ttc es erst sehr sp&l urd nur im 
Mß&jäbäütmrfi Mit tert^hr^itend^m 
Kngc snny dig Mriglchkcfl tu einem 
fiteüttaJiefl Eeiliut äh dar Bäh eiuclg des 
gißgrgr. ..gnd^g HiätnrKchg ägmehnun- 

pen b-ele^er das-s de Haitis- dsi Gpter 
dat Zvjerrgn Vi’ehkriegee nach dem 20 

jLli 1Ü44 ums Laben kamen, c-nr größte 

Teil von itmen in deo letzten Kfieasmüßä- 

ten dg* .lahnfts l!'M. L i 

Eine hn tilgte ^givggiirg Fmigg 
Deulsühlartfl enL^rd lÖ^iSanch in Groß- 
hrfg.nr.en nnfgr Emgr^nten G$n.1 £adek 
5chjlUerte seinen Vrtg x- poltacner 
FlOcNfcry]. 3ntemrgrwr ig^g-ig42, M 
Drther und Werk- 
T«njgmac±4r ah 19 d 2 
und als Milglied der 
i£Mlv^rteklloung&- 
krafte. Large dauerte 
es, bü öe Bä®imst> 

ggng HflciridgiJtSCh- 
brds durch tb= brk 
Bühe Foltk bewKlel 
y.urur Wig nir Fuß- 
üa spei wurde der 
KrfcggsbggnnBngess- 
hen. 

Frgig OautSChS Ju¬ 
gend und Kuhizbund 
hatten es sefrwsr, die 
Wflhmsit Oder den 
C-harafcEnf -des deut- 
sühen FüHjrhrfrTusZü 
■.irrbrniten ßnwe- 

yendwardie SdiikJe- 
ryng Hgrbgrt ßrgid- 
badis aus eigenem 

ErHbar ü-e- &o!de1 
un-d Kricg5ge : ange- 
ner a n dfin mahaarnin Wey des- Urtlder!- 
kanG. ghne Beschönigung, ohne VerkJd- 
rung D-euLich wurde Das Ändere, das- so 
wjelJEschB Mgns^önblkl selöst in Krtgga- 
ggf?ngenerJagerri half man dem den 
vWlauäandfächen Mord an aowrjettechen 
Kdeataefäntieneo .^c dgs Knggss 
ßnlggggn 

Raimund GaeLwteln 







10 Jahre Gedenkstätte Sandbostel 


Im ^iner Fcicrstunde m B-remerviirde wür- 
dgiert am Iß ianuör GdLfrik Wewer, 
^ 33 l^kr«g^riniJMiprfflrtJichj;i 5 cr»n ^i.l- 
fcusmnisLeuum, und Piofesuoi Heiberf 
wtswn frairtfi?r- 

ben, UnlversJät Hannen, das zannjöhd- 
ge Begehen den V'eieirrs 'Dokumenta¬ 
tion s und GedcmsieUte Sandbostel - ' Wa 
ren dt fromm ums len Träge-i auQcgnn der 
Arbeit de** ■s^nlwtstliinverefna noch 
äußerst reee-Nierl, *0 kttfhLe Sein VOiSil- 
zaitter Citfmar KoMrauflch bsim Festa^ 
zailietche Kcmmunaipalftiker begrüßen 
0& Kfcmpw«ftwi irt u e. der jahRlanasn 
afciihschen HsLaiischen Forschung und 
AjIklnrungsn/hAE .irw das Hrl-iiiksA r g- 
tau&ßflder Kutgsgefargei'iei und KZ- 
Hahknge uls Jtoi SD Notar-an zu uct- 

dartoen. Dw untarafflcii such daa Oruß- 
'.vli 1 von Ratenbuigs sleikerlrelencfcrr 
Landr^ Hgn&-H^irirK?i thlan D* *n- 
BtNießands regionale G ederiteM eilen fea- 
g.ingvwr r.m gaar ßrl^g 

Dax Land N-arjcisnaisnn hart Innr^l ans- 
ba me r WS fl ereile KonSequei^ airs Dem 
wachsender Eev.i_ "ilsain r.innti jnhrd^ng 

basan^e-nsn Unrechte an den sDwjdi 
sehen KnegsgeFarmenen gezogen hJach 
Borgan-gäs^n ^uncte Stanrfcostal zu si¬ 
ne fl i vüili v»er Orlen nutiomdsoddislrschei 
■Jes’biednen an Niode-rsachsen xu_fdiEsmh 
m Ffri^nntfet ÖS* Lamdaer^flief Tür 
legibrmle-Gedenkstatte-narbes: konzenlnü- 
nan Tausnncfc- Mgn K*tei£- 

serai^enen aind im Winter 1 B41 f42 auun 
im Slatag X B fftO cbe amtliche Bezeich¬ 
nung dc-s Ugf r* S^ardtoSlBb durch HJP- 


gnr EnttiBhirvngfin und He5kfcfl3tH& um- 
gekommen Uurecht war ex, dass dei 
LnrdkrrtP. Bremervörde ZV Bflfllm der 
öi;er L.ähre versuchte. de Erinnerung an 
etew Verbrachen gssen de Menschfich- 
hj&tawffJifcachen Dae Ehrenmal mir dwn 
Roter Stern wurde im Oktober l^lßß im 
Auftrag der Landcsregonung gcsrrrmgl. 
deZahl Non 4Ci LiCKI "nhrm bazw^rteH VflP- 
geaaen gemacht werden edre, uae* sie 
an desen Ort zu Trda garunl! vj.rhnn 

Nicht mir sowjetische Kneaa Gelange ns 
wrden durch i-lLoaer und Aj l*il ve- rich¬ 
te:!. de ersten Kuf^gfiDrmgareh kpmen 
eua Pdei. -hnei lölgten Frenzceen, Ju- 
\ 4 'jz- dvVL'i’ jud lur eirige Zeh Br.Inn Kun 
Mgr der öghreiunG ^jrtfcn iBct&er-da KZ- 
Haffirüfr aur ilverYi “Cdesm-aiwn \ür “ar¬ 
ge .~l ■ Lübecker Bucht in emgm h^cl-g 
geraumlen LHoerabecft->«ti sulfi^anaen. 

Bin Dntlei der KZ-Hafeirge selbe de de- 

i?cht me^r eileben. Gcm-ikWe\ver 
wes aul de wichtige BcdeulLTiE der Ge- 
dsnkstMte J ur Angshonse und Hachkom- 
mer cer ehemaligen äziznrpensn hin 

De BedeulL-ng cert mahnender. Gedcn- 
kerit am aLrihCLilttch^n Qrt rde noch 
einmrt N , on Proi. Ofenaus nfr.vwöshüben 
Er erinnerie an dm /eugnü-H I ,i^ri*bfln- 
dftr. 9tn den A!;nraum ^on Utir^er und 

Krai’^hfcit, ckhi Tajserde nach: in den 

testen T^gpn vgr und BMCh kurz nach der 
ge'iöuiiü ^ IdHK-u Ein Zel der Aroeh zes- 
Uereins kenneu all^rdinfls rvnch nchfi er- 
r^ighfi ^den: da Errichtung ^iner Ge- 
den^aiaL'e an: authentischen 0.1 dl^ dem 


L^jurs^anda. »Noca heute y«ie^ri amlih 
ehe Wegweiser an rfcn ZuiBbrt^Ji^g^n 
nu. r ve^chämtaiiX eine Kr^öüäratiersiaute 
hin 

In rmf A’seiLsgfüzpc-n konnlen an rtan 
irigerdar b^njeri Tesen zentraia For- 
JKtiunBffttwrTwn ^takude.1 meiden Watio. 
n^aozlsiiamua im Elbe-Weaef-Raum in 
Ürts^iramken. Z^vangbargAit C-ird^nk^ldr- 
lengrtwit nnH JLaer<lSctier\ LVri^-ig mil 
tau.eher Ubiirnstnn. Fn’schMn^.orflhi^- 
ma zur Geechk>hla ven Kuegs^anye 
nerk'agem Rund SD Inter^ss tutes nahmen 
daran Leil. Hrihepunki wer dei GeuLmh des 
Lagens und s« uageririedhofs m LVjndr-n- 
s:ei Am At«nd ?gitte « dam eine 
ÜberraKhurl^ gfifcen. de Entdeckung ei¬ 
nes bislang mehr naher bekamlnn M%&- 

^ngrg^Q krapp aulerhälb daa Lagar^e- 
laidös. 

Je - Verg ech von Luits.ilrmh mm “ij jn- 
iflrMh^dichen 2»?ripvikleh ceofet daraul 

■ m, dass i^^dn dabei ueimirtiich um Dp 

ter MsMensterbere Im 
1941M2 harideh Offen beitl. üb du 
s^rbkd-mn D^rnetiu je umse&ettfit wur¬ 
den Wenn Such de vCi den Sowjets ge- 
nannle Zahl der «n Bz.ncbnstBt ums. Ld&en 
g^krxmrmnen rcraaßdien Kiieg^efenge- 
h-Sh heule überhöht eisdncmt. so 
sich anhand aknbigch^r =orechunfl Zu- 
ifi^JeS! Tut einen erheblichen Tal ^nhiflncl 
dzr V-nr^^arungu- cdtr MeidaöaMn 14a- 
mer Harkum, Labauaduten belegen. 

Rainiund Oaebaleln 


Offener Brief an den Innensenator 


Sflh-t gachrlar Herr gen^tor. 

mri Besorgn^ und t \müaaen wir 
tainaLeile^, Jsee &ah Ihram Antsamriti de 
Repression xovjft dip UnmengciillChker 
dsr Abeohiebung an hönn^wil urd luten 
Silät e:habik:h zunehmien Sie r c.itnn smti 
m letzter Ze^ t^sondara gegen At öüD 
ZirrTi Tel schon seit 30 Jahren in Bnanren 
letwrder kurdfechan KiiegenLxhiknge ais 
dentLibonun Fast d« gn^amle .-^mlia B 
£flm iivurde urtar ZJuhiHeftehme de; rit 

bersachsESCiicn ftakz-^.’orggrfl wie 
Suhttflsr^rbraclw tnaja^t und in da &e- 
mer AiKCh^b£tla^ , ! gespeml. Ihr Umgang 
mrtdur FBmlie El Zain arschelrai uns ayin- 
uiLvun: stti für de zurehmunbe: Erbir- 
-mridelcaißk^C und Eigoioshat hrer Aus- 
landerp^irüft ^‘^httlin. 5ie uerBCförfl 
dae innenpbiiliäShe- tdima und verschaffl 
rBssniltt^h&n 5t. r omunsen unnotiß^n ^r- 
fcciabi 

BokanntimJi war d^r jetzigen WlPWlr eine 
Lttrtpieüoae- Ciffäineiung und Knminaii- 
sierungskampKjro vof^ 115353? ngah, die 
Sühcri UM Lei lirem Vorgänger Bcnulta 
I.CDUf hflgsnn und die von Ihnen icrtga- 
aetzt und iubeu&ivieic wude. Sie wird jetzt 
m Rrchtimg der imlnder.ahngen El Ziein- 
SDhfte ptiaondis*eii nÄ dem Zel. sie 


IddTler y^egen rieht nzher dafmmrtar. 
aber KhetrlHf -höchai wilkwnmenar V£r- 
feNurtpea in deTuri-Zi- sin vrilig Ir^rndns 
Land - »bsuhishfln zu kPflnen. 

Wir finden de« Voigehcrrswfsc bszsorh 
ders übschmultch. ^rde doch iede r 
^eichahnoe Dauteche schlimmsienraJls 
m - einer beFBneten JuflendMrafe 4awcn- 
k&mmen 1 Vöie Kinder der Flucntiingc: wur¬ 
den ti^rgaborarv a b haben her ihren Le- 
benemitreipunkh und sie haben nchrl dos 
Ge in^bc mri öfen FiuctturnKinden ihrer 
Ellern lu Ilti ßie abc- - Han Smafcor. 
nehmer emo [£ün7K- Sflu^ikefUnflSSJTUppe 
n Sjpp^hsmioa! 

Es ist für uns auch dBr ges« 1 n- 

warhgen Geaeizesia^e uiulii nad~rv>akdeh- 
b?i. dree 5le die verhaften Spieiräurme 
nishl nutzen und aus humünh^rßn Gii..i- 
den ihr Efe g^rpflmle Familö B Ze ein 
weite:es Autanttuit^rwht BL&epfedh i en. 
Wir^hket^n uneden EmpTehlim^tii uid 
Fo r darungei- de- AuslardcrboaLitiMcpcn 
Dagmar \_n nftch einem Bleibewcfit an, 

und üleü !^ih ebenso für de ubngcn FamL 
i:-?n kvird^mö-aneaoche- Abetammur^. 
Wu äppelEeren an üüo. sich Jinf rJiK Prinzi¬ 
pien utwta-aiGhen Eth^< und der denno- 
kfalrxche«n Gk'LncwertE TurückZ^ibe^nnen 

LnrJ ihr* menschenfeindliche Rfitik *e- 


gentiher .Aaiiteuchendan unn Kriegsiluchi- 
Ingen scfurl beflndBH 
VWr rordsrn: 

-Setzen Sie sich cbrhLr ein. 4155 de FBmF 
He El Zein ein ßteit^ eem erhalt unc 
ecnneileirlD^ich rreigBiassen wird! 
-PüRndRfi 5 ib ihre Dxh- und Eirechuch . 
wrungspdilik gegenüber d?r kLJdBGh- 
iit^nfisi5Chign Be^öike^vngaflhdppe! 
-Beendefi Bk genendl r:ir- Absrhjcäx-"igen 
vrew Aeylatrtinnriden und Kiieaeflüehilir. 
gen 1 

Fclgailde Orgmn-alicnen tragen d i>5en 
Appell mrh üPS-Vk Bremen. Bre¬ 

mer FluChlhn^aiiiiliative tV . Anl . a Aft»s- 
musbüro Sriemen, VaraiPlgung der Ver- 
fegien des Naziregm« fVVi4-BdA| 

Deser Brief zeigt den Versuch dBmu^rah- 
BCher Kräfte, fielen die unmenschliche: 
Bremer AbsohcebüprüH&. Iijr de dBr Bre¬ 
mer liin&nuenBtor Kluno &uee veranUwin 
Sch rat, VUdersland zu lasten Der Starrer 
Inngns^n-sriür i«Bß steh ^n den Appellen 
ur de MenscNichkeit ntfrl bßnirdvo^^r 
ur^i schob mlfflerweile de geaamle Fami. 
ie il de Türkei au Einer ber Srthno 
tenntff l .'or da- p n Voilzug der Abachi^bung 
uuKfläuohen. 


2 Der ßremer AfrtlfiLSoliiJt Mdrz ZCÜ2 



Sinti und Roma - Die vergessenen Opfer 



’ fttinis ^ nils^ßramefi ynd fjior 
If(te'jlEchhjrul' yCi 7 > GeJSncfe cli 
Y Sihlrchlhofe? fl US ln das 
r ^inan^tionslaBBr A-iSchml 
: fJewirtisri. Ui 

a|le wffrfl&n er/SS 

’ 1L 'hnsn p^lnn n-,„ ' — ■ Fa ^‘ 

^P-Tlwhe' Sin- r 

ifizs&j'ütäsr. 


Die r.-.ir, Wardindien slamrnendöri Shli uftd 
Roma laben s#H dem 15 JuhrHunderi; in 
Mrttetaurcpa Erste Nachweis* Lt 
'D^ ulad^ncr stammen aut dem 
1-40? HrfL'ti 14'üü- wurden sie- n walten 
Teilen Ttirvogehrei wkidri. We vlstewäh- 
r enil -der 'ZJgmnurinjdfif van i7üD 
nis 1750 umfcamen, rsrl rieh? L-c'hai i 'il. 

Für vtelea hatten und naben m et 
dftkka hErzuhzNc-ji (Unzuchl. Kinds« 
raub, WtaetwfBUb oder ardufE IMj- 
Edhle]L Oie- SB begann bereite ^ 931 
mit firer Erfassung, 

Sie- galten aufgrund ihter "RatSfr" afe 
"Unldrmflnitclicn' 1 . "■Äsaz^^c' , und ^Ar- 
bcftsctieueV Dar 'Erbrechung' so Ile 

gm vassrisrh jaHlirhttr Arslnch VE-rie- 

hen werden Daher wurde 1935 de 
"R^gfrflnh^SJJgniwiig- und Bevalka- 
rungisialcgBcnc Farschu lys^telte' im 
Rek^ä^eaundredaamt gegründet Dar 

IJiraklar war Dr Dr Robert Rdie:r. 

Im Mftrz 1943 netten Hunderte E«n- 
bafinwzggons der DeulscKen- Reichs» 

ba u- in daa VarnictaurtfBlaper Au- 
schwiz AjfniLHe eines Erlasses wn 
He In räch Himmler selten Zehnteusen- 
:lr von Sinh l irl ^otl: von zcnftalen 
SatimelaLtifrn mn Ceutechen Retft 
dorthin dup^murf meiden Dia mosten 
ven ihnen kaTC-i n dem Venmch- 
lungateger Auschwitz um. De -Sam- 

mebtelle für Nnrdwestdculschland be¬ 
tend ülüh in Bremen. FGr emaa Tage 
wurde auf dem hieben SchlMhtftG* 
am SamrnellBGpr engenchtet, ln wui- 
diern t e Sinti und Roma der Krpslci- 
stelte Bremen zusamrengelreben wür¬ 
den 

Auch heute wmfen tte rrach eia "Zlgeu- 
neH' mffamiert, Der Scgrirf Birfti seheanl 
aur den htertur-flaort Shdh Im heuligen 

Ncrdwti-Inilcn rurüekzugehen Kaute 
leben in DeutecNand etwa 50 COC ShU 
und 20 COfr Roms Am Kulturzentrum 
Sbnlecl-rihor n Br einen-Find dt H sLeht eine 
Getfenkptette, <Se an die Deportation der 
£75 :=-:rri unc Rana '.-am Marz iOdl erin- 


Eu gab lange Zettwgutwte Ken? venürf- 
fcrrilid-iungen löc-t bas Schicksal der Stnli 
und Roma wEhrcrxl des N5-Tarrort Des 
Buch von Hans Messe und Jens Seteber 
Ist eines, das n den letzten Jahnen &r- 
schinnen ist 


miqh aut' -amen laichl ^nranilc-tan Klap¬ 
pertest bsKhrf nfcan. Daa Buch achildort 
(fes? var^Eiwnfi t^SOhichte dp: Opter 
emwederTiKi tut Diöhär und Bremer« 
ha^en, aut dum ^rtuntjunger Land und 
Üstfrieslard Auch angrenzEnde Land- 
K/eriae vae z. B. Verden, RöwnfcKjr^ 

Vndra oder OkippanbLug sivd mt 

bwfaKJibfri.würden. Nicht unterschle- 
gan wi.rdun alartÄngs auch tfiß Aus- 
n^imerx ir: der -Sinti und Roma be- 
t- 2 hütri. vc-^teekt ertur gowarnt wlv- 
deti. 


Darüber hinaue werden die Würzein 

diQSAb nnrdänsnhfln Anhiigumism-jg 

eudi ubäi die NS-Zeh hinaus 4arge- 
tlUlh UnV^ngteHjigng- Kpprtel sirJ 
dnhalbsov^ihl der Z-irl var 1935 und 
■der gesonderten 'Vumangunheits- 
hcv.7Thg.irg' äs audi den neuen, al¬ 
len Methoden def "Zj^äunerbeKämp- 
tung" rter Rcicei nwSi gFAidn 
mel. Sa vertrat der Leiter dn Bremer 
WedergütmecrtüngBe.intes, Regie¬ 
rungsrat Honn nrjs nech in d*:n SOcri 
die Auirasauftg, "deas in Zöeunehae- 

Chgn ZurUcknahiinr] sj^Ubl v^rd^n 
solle, da gerade diese Kreise rach 
gevriesene^maßen In ^eit überwie- 
gmrinn Fnllnn aufgrund ihm* 1.R-- 
üeiiswendeia aus SicheneLisgi jr 
den nhgrttieirtwerden sind " An sduhfl 
a He nedchl liehen Allr^azn- musslein 
tlch d«e 5irti und Ro-t-e v«nden. 
£ödenk^kitte bei Hi KulturpsHlrtm fichlodithöf; wflnn 6 | pe ErtMhädigung tm . 

Chan wrillnn Dw MissErfelg wgr vpr- 


Daa erate-Käpiel dee-Buches belae-b! aiüh 
nt dun aligumumen AspuWten «>us heute 
noch wenig beachtelen Gerazids. Die 
wefcanan rArai varlielan die 3r?janar h 
BremurhEven, Bremen und denn meder- 
sachuschen Umland, das zur Bremer Kn- 
Fcietecelle gehdrle 

Des Buch ist a-o wl von Deiaile. dass ea 
mir unrndgi^rt en^>uint. irgeorteru her- 
•äuezu^r-eihan. Qie LheraUr und Ouellei; 
jnggbun önd sehr urmangnlch. Wau 
leder isHt nl er Sach- und Pffiracm*nrr- 


pregremmiert. Die "Zgeunerdarleien“ wur¬ 
den noch lEige Jahrs verwendet Dank 
Leuten wie Hennings 

Bat Buch von Hane Hess« u-id Jene 
ächrcdbar 'Vom Schlochthct nach Au- 
5ühwili. Dt NS-Verwägung dr Sinti 
und R-cma aus Bremen, Bremerhaven 
ühd Nördwcubrfeulffchleridr, das 1999 
im Vertag, Harbuig, eruchls- 

nentst, hat 3d3 Se:1en und knslel Z9,ä0 
EUR. [ISBN 34280-0046-0) 


nart. 


flfelfif. Aurgruad dar ^aildidiä will ich Gerold 


Bald Denkmal am Schützenhof? 


Ein Denkmal für die Häftlinge des In 
Grüpelingen legenden ehemaligen Au¬ 
ßen hjommandot &chützenhd des KZ 
Nrucngnmmc Kannte vielleicht schon 
zunn OB. Mai eirgrjveiht werden. Mt Un 
Lerslutzuny vdr Ulrike Pfi a. ateUverlie- 
IffndefOflaaimftieitefin Wöat konnte bei 
Bremens Verkel' rabehörden ein längerer 
Stllstand Im mrormaöonslhiss buhr>hen 
wnreen De Jugend- und Auszubilderi- 
Qenverlretung beantragte Anfang Janu¬ 
ar, unterätülzt von Aura-bilduhgäleitung 
und Belriebaret, beim Vcratend de- 
StehK^erke Bremen, im Rehmen eines 


AjUabitdüngraprCjeklee. der Kcms-liukUbfta- 
msohaniker zwei Stelen zur Erinnerung 
w die ZteepatB-rbatter ctes Ne-jengsm- 
mrsAußcnlngc-.^ flr^lpFftr zu dUrfen 

Irt einem weiteren Getanici erwarte srh 
der Vorstend der Bremer Schutzengilde. 
Elßte nrtümer des ehernalgni Lagergeläri- 
deu, bsret. sn dem EnnnerungsprcJeW 
mtzuwirknn An -der Ka kst-airwand rnq- 
ben dem Eirgang imn ehemaligen La- 
gefgebnde kennte am GB Mai eine 

Stak [plane feai im liauerw^rk verenkon 
v^rden-, mft enver Inacfirrt, die en Ce 


Depaildiian der Srnli und Rcma 1G4C991 
ermnartund an d^i Tod ven 257 Häftlin¬ 
gen des ^cmnfiandns Bchütz-anhor Dar 
Voi^teryl finnn^d? dumn, dESS smn?. p - 
zch das Gelände beschlagnahnri wurde 
Bin würdiges. Gedenken solle an dieser 
•Bleie eher ah andernorts .Toglich sein 
-iegL doch jwi^'ie i Varrnsheim und 
Ehgsngsmeuer em R-asenslüc^. Vlsl- 

te^httnd Euch ,jLigflnt1lk!hflrte5 V-gm-ms 
dzfu. - zu geronnen, eh B-Iunenbeel an¬ 
zulegen und zu oflegen 

Rainkünd D^abelelh 
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Ziehväter vom braunen NPD-Sumpf 


Wenn die ganze Wuhr'iei! darüber uuT 
den Tran soll, darrt müssen die Lehnen 
aue der Geaehichte de* Fsachtemufl ge- 
z&gen werdten. Cie Frage änuaa lauten: 
Wie fcam es dazu? rächt erst nach de^n 
3U Januar in$3 bghgrnschbpn SA und 
ÄS mh Haken <nou 2 f ahnen und Nnz □r’"o- 
len die Slrafien. Ihre Parolen läuLelert 
'Die- Straßen Itei den braunen Batairo- 
nen," Und leut sihrwn tw: Hühner’usrtipi 
Wir 1 b* 3 ?n Dr" Dem Führer, mrl Namen 
Hilter, iuHrtite dee in seine Fofflk. Er 
SChUlAnlp« zum W^rlfl-mifl rc älteren am 
Ü^i &cp1ember 1010, mit &er verlogenen 

Behauptb-ng daaa Pden am GteNtzar- 

:=.a. - i[! t:t bpgpnrran hnbn. Dcutschlanc au 
überfalen. in WS - kl ich keil hatten SS» 
Einheiten KZ-Hältlnge m polnische Uni- 
iprmpn costackr sin nm Glcrwfcz-cr- 
fiender erschossen und ihnen cann erst 
die polnischen Wnften in die Hand ge¬ 
drückt 

Die -große MeJirheil des deutschen Val 
kea glaubte der Behauptung Der Zweite 
Wehkrteg von iieuleehem Boden aus 


Dar Präsiden* das Deutschen Indusfcne- 
und HandelskamTnertaces |DIK<J. L.ic- 
vn-g Georg Braun, hart geTorderl, dass Ar- 
banalcse unter Dreißig nur nech sechs 
Wochen Aispuci a jf Arbe ta-iosengeld 
haben sollten &e «len sehtßßich jung 
und körnten |ede nur erdenkliche Azt-eif 
annehimefi. Und dtea voiig unabhängig 
von Ihren □ualHIfcatonen. Mit anderen 

Worten- Noch l'lnvit-lcr und .Tuhriunklir- 
nolor einsstzbar zur Gewiin- 
MaKimerung und zur Steharur>g der 
nictaft n I u7:11 s-.InchI 

Bo ein Vorschlag kann nuraue dem Mund 
einos Arborlgab^r-Funktion^r; stammen 


Qie Schande, dass bei dem Krieg die 
□eu Ischen untaiig in den Kasernen 

hacken, ud einet die acfiwarz-gelb* Re- 
serunfl au* ateh Sie bfleb nijr 'ZaWe- 
mann" 1Ü Mlliarden Mark für bas Meriten 

Im Irak dem eet 1901 mindestens eme 
Mlllmen Menacben zum Oprer rieten. 
Unter Rflt-GrOn ift eine 5Pkhe Schände 
mehl zu befürchten Unsere Junos und 
Mädel eir-d ediürv p-äsehl, bevor es an- 
getengen hei. Gedauert hat es ie lang 
cgnug bi* ü^so in dpn fernen IJndgm 
tehdeteh. Und das auch ereL ftaehdem die 
US-Reg«erung die vüm Kanzler Schröder 
angeUolene ‘unfingpjchrjnicle Splifepn- 
1äT negehhe Deufcscne Soldaten pz 
Iroullieren nun in Kabul Dia Kriagaachilte 
Beyern, Emden und Köln, 9e em OG. Ja- 
nuar in Wiheimphsven gestartet sind, 
ankern am Hom von Afrika. 


halte damit "oFiz er begonnen. Die Er- 
raüehrteAing bei der ^oßen Mehrheil des 
ßteLiechen Volkes kem erst, nachdem die 
iNlllertenatreEkrarte d e NazIWehrmacM 
zerschlagen hatte L^dgenz Deutschland 
von ihntHi bcsctzl ■■Mjrdo Dar Schwur der 
KZ-Natllings vor Gudion^ard. die sich 
noch kurz vc» Ende dee- Krieges selbe-1 
beHrecen, wurde zur Grundierung der 
Mfl - iscl" ?:n. r chl nur n IJr .ilschlmc 
sondern in allen Landern, die von der 

Nazi-Wehrmaictirt Ubartelten und ausga- 
pXjrdc-rt '/vorden waren Cic-sor Schwur 
beulet. "Nie wieder Faeehfehiue - nie 
^ifldar Kneg" Der pn Feichi?- 

htls und Krieg war bei den Menschen 
gsöcki. Dü Opfer vm düm briunen 
Nazi-5umpi ^ren zu grüß und die Lei¬ 
den zu graLS-an 

In den spaLeren Reden von ^eyti jrgä- 
pildlkeT ^leß es ganz -allgemein: 

\ a \ HÄ'.nbi ir" 
Das- neofeschjatbche Geschehen wjrdi 
iinmer Wieder ah Werk van Einzelladern 
dar^estelt Den QpTel cer Veil’iarmte- 


Wann er zumindest gleichen Alemzuu 

ucrgeschi^gün notic dassd.a Geschäfts- 
fchrung und cter Aura ich terai mh dem Fa¬ 
rn üanvarmögen Kartend sind. Mereta^ 
Eraun st setslrecend ml abges eher! 
und uraueftt sich über sein Rentcn«ter 
keirrc Gedanken machen $glcha Vor¬ 
schläge zeigen Weder einmal wü un¬ 
brauchbar Unternehmer und Ihre Vertre- 
iw dpi der Lbeung dwZukwifCsprobterne 
sine Aber wirkächc 'Wirt^an^rtsf^ch «"iito 
sagen dazu, wun audh aehr viel müder 
fernnliiert Ajuageburt eha^ kranken 
l-trns 

0we4d 


Fucfia-Spönwnzar, auch WiistcnTiichae 
genannt, säubern Kuwait von dan Resten 
chemis>±ier und atomarer Waffen Ah 
Siebzigjähriger Mensch erinnere ch mich 
pn die Pr-cppganda um einen anderen 
■A'uetenruchs der zu Iddera, belebtestem 
General avande.-te. 

KJ ^hre ist as her. ak General Rommel 
rnn«mem ANkakorpt durch dia 
Wls'jh preschte mrt dem Ziel SLez Kanal 
Dann kann der Sioip öjreh dü Panzer 
tfer Ant>Hkter-KosiiUon und ha-Jloser die 
Fl.ich: bis Tunesien Damals also Kein 
Endsieg, abei dü Millionen umgebruchlef 
Mensthen. Ware dtwh geeilt, '^nn as 
rnosmipl Jlicm klpppt eqhe»npn s^h dip- 
Krügsherren Schuber und Sdnzrpmg zu 
denken! 

Em=l fiusi^c 


eung leialete süh Edmund Sboiaer als er 
nsch Gtntnaßikrttär aes CSU war. Er 
sagte: ^ana^ tf\ -ar- 

ster ame 3ozi'al : -s!*'i. n Demnach hätten 
also "Bözial&len" dam Zweiten Weilkriag 
OLss-gekst und gcführl Das ist ans- klar* 
Luge! 

InzwlEUhfln fei &1uibar sehen langst Mini¬ 
sterpräsident E-ayoms und üs solehar 
wurde er von COUOCS-U zum Kanzlef- 
ssndideten derBunctestagp^ahifn Bsp- 
tembergeki^t Für esc Wählerschaft wvd 
dss eine aehr ernsta Wahleiitaoheidung 
«in Da* Knegsende, Tg4^. rrrf cten 
verheerenden Folgen dünHo a-s dringen¬ 
de Mahnung vor Steibis "SbtalBlth" in 
der CDU^&u unu NPD dienen. ATBiä- 
schisbün waren und sind auch heule im¬ 
mer noch die enlschiebenslEi Gegner 
der Nazis bzw. Neonazis Das fei die 
volle Wshrhait! Adr SK p e WahtempTeh- 
kmg sanan da Wähler *n Beptembar 
hordn 

Alois Engel 

Gedenken der 
Opfer des Natio¬ 
nalsozialismus 

An dtesam Ta£ land abe^ck Ti der obe¬ 
rer. ßzthaushaEe nnc h-^rrnlimlr ^t^lt 
ErMnet voo Dr Hermann Kuhn van der 
Dfltüwh-laraelKchen Geaaltechertt und 

begrüßt von Ür Henning gehört rEterHrlje 
die Hiatankerih Df. EÜB« Kosmala (Ber- 
lärtji libef das Thema "Hife Tür Juden in 
Dpt4«hisnd i^1 - 1£fl3" und gab Airf- 
whlg*« pr^kteted? Hille und Rert- 
lung Uediuhler üUden durch Menschen 
vprEute^dsner poipschar und christlicher 
Auffesäungen. 

Dr. Jizcl-ak Bch^areanz (Bartinl apiach 
Ubar senp peradr^chen Enabniaae als 
dsm^lgm- Lflhnsr zu dem Tbema "Über¬ 
leben infi Urtier gmnd Ein jüdfecLner Lehrar 

■arlnnen ^ch" Für aeinen unbar adtwür- 
stan Bedingungen pe-aßleten penäönll- 

dnen Einsztz wehrend der le£z!en Jahre 
des Nazherrort, für dü Rettung vieler 
«Iner feiufer, wume 'hm mrt langan- 
nziLendem Beifall gedankt 

Varmfeti habp Kh, dass von acelner Beite 
oyf die hrarhgs ^Mafion 'A&nMesfln wjr- 
dfr. dass ein^e "RdTieV den UerbotMn- 
:rä^ gegen dte N PD. dis ja bekannllicli 
fekhsd-i dpn HOLOCAUST und dia K2s 
.Tlit den Massen morden leugnen, aus 
vartehrenstechniachen Gründen in Frage 
stfliten D?as eine Feierstunde war, tend 
iedn kmna Diskussion slpd 

Friadel Becher 


Jung und noch flexibler 


Wüstenfüchse nach Kuwait 


4 Iler Brcrver ^r+ifcschirf Wort EOOZ 



Keinen Märtyrerkult schaffen 



Aul die Kluft zwischen verhahmsriäßij] 
Geringen AutgBbBn 4 er Welthandeteürga.- 
nisatoan Für Bildung und GesundhAil in 
den unteren Bleien gelittenen Ländern 
dieser LfeB und dem P/iabeg des VUehr- 
clals in den USA vsrwiBe Wtly Hurtlert- 
n'rark bei aener Erdrfnung de; Gecenk- 
siunde fer die Vedstei- 
g&r der Bresner Ratere¬ 
il UbkR. 


uefr^nneee hFraga pesteli. di= heule 
urumszhrankl Gohnng h^h^p Diew Var- 
hflltnte« seien aber sehr wcail "LV/sache 
for ans fl veter Menactevi." Daran 
kdnrtfrsich bis heulet wohl nchdt geändert 
haben. NOüh rmier sei cd Akkumulntian 
^AnhflHjfongj des Kapitals Obersts Ziel. 


Im Westerns vwr4e die Veranslafturg rrit 
einer szenischen Lesung ausP^her Weise 
"AsthEhk de? Widerstands' fortgesetzt 
Kern der Gesnrachg bildete dte BüC^fr 
nsoh derEflhek derArbeterciassn-. n^ch 
Cbflnttndung irviEO- SpalLun^ Oh damkrin 
drteer Weg gemeint sein kann SOlte Wal¬ 
ter offen bleiben Zu 

er nnemjed enteis ist 
an dm ganza Pnp-ta 
der flemahaahieri 
ww gfilr^nnlsTi Ga- 
üchcFTte 

Wift/ HundpdniBrk 
erinnerte an ein Er- 
lebnitcp ^zs&nnen- 
burg -ws de -sehw^i- 
gende Saliderilac al¬ 
ter "Ppirt^herf ver¬ 
hinderte cass cid 
R echnung der Fa¬ 
schistischen ’A'nch- 
rri^nntchaflen aul- 
ging die n^uengete- 
lerten euz^kJema 
krairvdiie^Funldlcns- 
tteflö'Mbn ihren Kla&- 
sengenoseen prü¬ 
geln zu lassen Kün> 
irumsicn vm Boziaideimoiralen nahmen 
Heber in Kauf stendessen hungern za 
n:g%sen 

Er»e SEemscne Leäuny sdl es auch :m 
rolge-.uen Jahr werter gaben, ?q dar 
WUisch von Vwflinalaiaiingst*lnehmBm 
Wünschenswert wm& ?icheffich euch, 
da El Gedenken wieder vom Suchlslrnrie.n- 
chür b*gieitel eu wissen. 


üanfttd OslhaLa enn- 
nerte en die Ehwehunp 
des heiligen Der-rrafc 
vor 3D Jahren. Die rirv 
steron ZelBn die Bert 
Bnec.nt 1338 beschrieb, 
h^nen Ihm blader ver 
de Augnn. ist dpeh wie¬ 
der ain neun Waften- 
Qflng Bng^tagl, dermal 
gegen nen trat, unter 

dem Vorwand de ? wot- 
wandgkeit zur Vernich¬ 
tung der btelcssc^en 
Velten bla nfred Osl- 
"hnjE ednnsfte an eie 
Grundsätze dir .armr <a- 
nlschen Vedaaaung. an 
den Widftixfend gBjjftp 
diä Vtesnam-Paliik unter amerKarischen 
Siude^en enda <rer Mer Jahre, an die 

Enlstehung der AITAC-Spwngung qftc-nr 
ena GtobaHahstung brutalster An che üer 
Keim zur £nts4nhjrg des WRlIWhilün T*r- 
r^rt pftanöte. Oathaus erinnerte an Jo* 
hann Gahunys Mahnung gugnnsnlzli- 
che? VBi^tebdbtt durch Diateg su über- 

svnden. curch unDngi^hranKle IdCMlU- 

hatiM rfrtf der YWkichkeil. 

Als ueimar der GBsemtwnüiertnnerwr- 


ttilly f"kjyj6f"TKirk wähnend der Grc^ffi^ingsnedc der 1 (pedehKwei-anSinlkng 
fiJT die Verteidiger der Bremer Ratererpi_blik 

AiHJardem eei EU bä&enken, weyne Kraf 
He aamals cid ObDiiand g^-'Veni^Br Gü- r iZ 
SO VrShrlOS konnte diu nun fegende VV& 

marer Rnpuhtk fiKSht gewesen aain, halle 
eie doch die Lnka zerschlagen k nbar 
an poitHcriDm wuen und Ihiarasse Feh- 
ler Issaen fjsyer Rechts ^erzugeher 

Wiävräil aber kar^ie man Lehran ziBhBP 
BUt der Niederlage? Sicher nicht durch 
FAartymrku - : ^iCdv^Bndig aai "SitW Ji^cAijge 
Afiälysa von dom vxa§ {m$n) ifiBr^odWo 


Irelung Tuhrta Caspar Engeln au?. H.J 
j^iwg- nfroh der ^iederacNagü-ift dei Bre- 
frier Raletepulilk sldle sich dis hrag^ 
wradl* Urv« zu ihrer Ge^ühichM nach zu 
agen habe Ihre VerlcidigBr hatten se 
"'"nicht reden kennen &r hiatLen aarrals 

Preise nach 
dem Euro 

htethdeni var nun die ersten VJcehnn md 
der EURGWVdhmng hinter unt ha^en 
mjssen wir feststen dass sch entge¬ 
gen OITlZ leiten Verjaulbar:srgnn n ehrt un- 
■BrhebllChe Prftäate(gerunge,n abgcrec.!^ 
nnt hieben Nichit nur bei den lebensnol- 
■Atneigen Illingen \°.iDEssnr urd I nnten, 
sondern auf alten Ebenen. Die Ausgaben 
^ur ÜLrchfuhrjng der rwtv-endifliar! polili- 
aohan L-'id bctpnisatarnclien Arbeit snül 
isbetifeis erheb*iBh Hnge&ltegee. Wir 'itf- 
fen daher dass die tcud RatrBg?orc*iung 
bei älen Milpliedarn Verständnis findcc 

Friede! Becker 


kiVJ Li'iiü* *'i?e fedeferf e KntrV; daran “ 

Ralmtind GMbeteki 

Minner unb Frai^n cte? Wteerstantfaä, 
Vertyjlflrta und Opfer de's NS-ftegimes 
gründeten 1 ^ 4 ^ die "Verainipung der 
VarTülgren ües MazircgimflS" 1^?1 otT- 
rwtO Sie alCh Für junge:e brtlglieder als 
WN-&jnd 1 &T ATUFftSChrStan Ste hal 
Steh ab ubesp a P ei i K Sh? &?'*?!?JPQ zum 
Ziel ReaetZt. eme neue 'Wdt des Flie¬ 
dens und dBr Fr-Biher'zu en-ingan. 

Mehl interessieren var c.lcm fekiendte 
ThementiBralüne: 

b Einwanderer and FlLthrtknye 

o t-teDFaäühiamuä 

4 FdidarVAfVtHläcarBmus 

4 Oaechicbtaroßchur^i 

« EdnnerunpearbaiL 

0 Ich machte mehr ijbBr dia 

WN-BdA wbaert 

Nvtü 

Vornan 1 » 


S&lrsßn 

i- lüh bin berert e nzelnD AkbD- 

nonzu umenabirtzan mü 
müahl^ mferrrnartwardan. 

F^_Z, Ort 

Gab Jlakim- 


Brennen, den 

a teh mochte te die WN-BdA 

ehlreten 

0 fch ffluchle-deii "Bremer Anb- 

tetshial" ptotnawtie/fegek 

mnßig ^BEienun 

Untersdnnft 

BiLle ernsendDi an: 

YWi-BdA Bremen e.V., 
Bürgerinca1nr-r]ftichirnsnri-Slr 26, 

2B217 Bremen 
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"Uber □ Graben" 

Muttei - vröZu hart du deinen auTpezcgcn? 
Hasi dich 7™n7ig. Jghr rnt ihm gequö«? 
Wozu nt der di: n deinen Arm gef agen, 
und du hart :hm leise ms erzahlt? 

Rn sie ihn -dir waggenonynen hsbei 
Für deh Gräben, Mutier für cer Graben 

Junge. kannst du nach an Vater Ceph.en’ 3 ' 
Vater nahm Cfctifi Oft Sur meinen Arm. 
Und erwart dir emen Großen schenken, 
und er r.pattn ml rlir Rüubgr und Ctentferm 
Uri sie hU dir wSggenarrniEn .haben 
Finden Graben, Junge, Tur den &aaen. 

Drüben die f^ninisdin äancissfrfi 
la^en dicht bei Elends A-betemunn 
Aha haben 5 ie ihr Blut vergössen 
und HfsciKHn ruhl heul Mann bqi F/ann 
AkS _tjLe» Männer, rtandner hnaae 
in dam eH*n großen Massei^rabe. 


Sein mehl stalz auf Orden und ünklunkan 
Bald mehl stelz auf Narben und die Zeil! 

In die Graben schiaktnn -auch Jta Junker 
Staat sw ahn und der Fabnkurclßänns id 
Ihr ward gut genug Zum Fruß foi Raben 
iurd?* G-reb. Kameraden, ncir den Graben 

Werft die Fahnen fort 
Die Milrtdrfcspelen 
spielen aul 2U Eurem Tadcstan? 

Seid ihr hin en Kiänz van ImmcrleScn - 
nas ist dann darCtenh -deE- Väterlande 

Dtnkt an Töd^trauheU und Geswhne 
Drüben Sieben Väter, Mutter Sahne 
schuft an softwp-r, v*e ihr, ums bßcber> Lenen. 
WcJII ihr denen nicht die Farde gabnn> 
R*cb1 d* Bruderhand aß schüre« aller Gaten 
übern Graben, Lßüte. Üben Greben -! 


Tucholsky hatdüä Gedieht 1025 peechfiebSil das im üiginal "Der Graten" hgifil 


‘Der BremerAnlteechteTirtdie Zeitung 
der Vereinigung der VflrföÖlen dea N3- 
Zireflimes ■ Bund der A-nüfaschishrnnn 
mü ^mdgiMhistun: Bremen e.V fVVN- 
BdA.) 

Wk Sind repehräQig erreichbar i dar 
Bcinewrjheteiar-öechmarin-Slr. 35, 

2 fö 1 ? Rr«" n »::n 


Tel. 

0d2l>3ä 14- 


Fax, 



E-Mail: 

-bd.i biamcn^Zi 

n^nwoom 

1 "ibe mc 


sl^.'hrHiri^i 


Montag: l7:fflM8:00 Uhr 

Donnerstag 15:OT-19:D0 Uhr 


Für urnflrfl Arbet ^ertfen drlnger-d 
Spenden dennt^c: 

D^ Sparksess ii Bremen 
BLZ 29 O 50101 -KCtflö-Nr 1C31913 
Wir sind vam Finanzarrt ab gemen- 
rulzig anerkannl 


.ArtHaschäsnsohu =&lwt1rurrdgängei ten- 
nen arv!wädei L-n Sud oder dirckl unt^r 
042" -51 1 2 62 iVi'illi,' Hu-iüairrrai^.:. eder 
ZA2 m S1 53 2a5 rRnimimi G^ebeiem) 
argem eldst^rden 

Der G-escna Hsfmrcrdc Vorstand hilft 
iich muntggtvon 13:00 - 15:30 Ltif 

Der' Landcsvccstanc trifft sinh an denn 
letten Montan im kCgrtäl von 18 00 - 

Uhr 

Die Srr.ir.gKri sind mtgheder&rrentkh 
NSffienllicn gezeichnete Ärwal gabar 

nchi Lnbodi-gi dig Auffassung de* - Re- 
daklionv/iader. 

RecakliDnss-ahluß K": am CI!.> dSS Vor- 
monala 

V.i.ü.d.P iVillj- Hunderlmark (Ehrcn- 
varslzflndor) 

K^hdruok ik mt QueHenaogabe und 
Belegexemplar e.\v.iraciTr!' 


Esther Bejarano 

Am 24 Januar 2502 besuchte ich cm 
Kcnzcri irat Stthür Bejiarano und der 
Gnjppe Ooinciilence das- im -Scndcual 
iün Radig Bj-^men steilgeftjndäft hat Cti- 
Wt+'il dieTä Veranstaltung n dnn Maduan 
ausrmctwnd nngekürdigt war, blieb der 
Gaa nur spärlich besotz:. *ns mh >.-Hh r 
bodauefleh tend. Für diese hervixiäg«rr 
de Kunstle'ir. die auch als Marsch guT 
dar HnirTfiso^felsdnen Sehe ewte, hatte 
ich viel mnhr Zuspruch ewertet 

Uor ^ignü begann mt _iedern aus dem 
judbctien Wderslan^ geg^-.q ü^& Nw- 
Regire Alle Lieder vMrdefi vun Esther 
ßejarara ndor vge ihrer Toctifler Ln unse¬ 
rer Gprache vurgeslelh und dann m. dnr 
lo^oiiigen iHndes-sprache aesungen Im 
^wehen Teil erlebte ich dann d>e Hdrsp^rt- 
produkJCOn The VJObden Shoea 1 ' nach 
AiibcBiehnürigön tfer Rolf! MäKä AJüCiL 
tAälkä tüs-s!“ 1 £rt2. gejaJc sifiban Jahna 
oft, ntiHstürzt rie*tem, als Daufs^he auch 
ii ihre: ■leruat beganngr. MOhSidnöft ZU 
deood)eren. Mehr ah- 5ß Jbhrc späte- 
übergibt msike- ihre AjrzecfinLriüan der— 
DokumenlensETinlung der Gclfl-nkstöttift 
v 0Cl ViShem Die Teste wurder irn Crigi- 
nc! van Esther BfljararhU vorgetragen Die 
Role der MeJkä lae- üie Schausp^c.cnn 
Rü^nmann- Fandet. Dä&ef Eeilreg het 
rritll se.ir b-eruhrL Im driltcn Tail bagai- 
ttode noch ^mnal Eether aetixano unc 
:ik: Gruppe ßamcirlcnc^ OäS- Lied 
Übsr 'n OffibOh" MCn Kurt T^hülaky 'A*ar 
für mich besonders Cfgrcrfend 

DieGaslebelehnter da Dcrhifit.inr-ar T4t 
herautregendem Betel Es ww ein 
Abend, der in mr noch Immer neshkUngl. 

Eä wär eh Abend zum Erinnern und ge¬ 
gen <Ses Var^eeeaft Die Giupp- wrd 
nach m Nürnberg, GöUingen und Ham¬ 
burg mc dieeein au!s ullaLicam Pragnimm 
auftraian ich wOrtscha der Gruppe für 
cie&e nächsten Kgnrarte efnan grdßeref' 
Züäprush, Siä iüli ihn nim m Bremen nrlntt •—■ 
hebe 

Angelika BaEhmann 


Geburtstage im] 

M^rz 2002 

Hartmut Drew^t 

11.01,53 J 

fila Hiindarfmark. 

ZZ.IB., W7 J 

Jshann Wir« 

22.D3.. 5Ü J 

Jonfr-v^ Iker Rleehmann 

24.03., 52 J. 

hlcinz Fcdcnn?nri 

26,03.70 J 

Ernet Stehhuft 

33.03., 53 J. 

Bartiare Klerngs 

2E.03., 46 J. 

Oerrid Ohms 

äl 03.54 J 

Herillcton ^lückwuna®H alten 
Kameradinnen und Kamcrodan 

vom LärdeSvonstani 
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